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Deutſches Reich
O Berlin 6 Okt Bisher ſah man nur die Engländerals ſolche an welche lag t mit den Deutſchen nach Beſitz

in Oſtafrika hinwirkten und zugleich mit uns nach denſelben
Zielen ſtrebend ins Jnnere von der Oſtküſte einzudringen verſaskeg allem Anſcheine nach giebt es auch noch andere Be

werber die ihre Unternehmungen auf jene Gebiete nur mit
größerer Stille vorbereiten Die Zeitſchrift Afrique ex
lorée et civilisée enthält folgende bemerkenswerthe Notiz
ie Geſellſchaft der Messageries maritimes hat eine neue

Linie hergeſtellt von Marſeille nach Réunion über Sanſibar
und Madagaskar Auf dem K dieſer Linie gehörigen Poſt
dampfer Pel Ho hat ſich M Gaſton Angelvy eingeſchifft
der bekannt iſt durch zwei Sendungen mit denen er 188
vom Sultan von Sanſibar betraut wurde Er kennt die
Sugheliſprache von Grund aus und hat von den franzöſiſchen
Miniſterien des öffentlichen Unterrichts und der Marine die
Weiſung erhalten das Becken des Rovuma zu erforſchen
eines Fluſſes deſſen unteren Lauf er bereits kennt und der
ſich zwiſchen dem 10 und 11 Breitengrade in den Ocean er
ießt Es mag hier eingeſchaltet werden daß der Rovumadie Grenze zwiſchen der deutſchen und der portugieſiſchen

Jntereſſenſphäre in Oſtafrika bildet Afrique explorée
fährt dann fort Außer der hydrographiſchen Aufgabe die ſo

rn Angelvy geſtellt iſt hat er auch den Auftrag die
riangulation des Landes vorzunehmen ebenſo verſchiedene

wiſſenſchaftliche Beobachtungen welche veröffentlicht werden
ſollen Bringt man dieſe Sendung im Auftrage des fran
öſiſchen Marineminiſters in Zuſammenhang mit den Beſwebingen des Kardinals Lavigerie eine Art Kreuzheer

natürlich unter ſrargeſſcher Flagge am Tanganika und am
NiaſſaSee aufzuſtellen ſo erhält die Reiſe des Hrn Angelvy
ein anderes Geſicht Jedenfalls iſt es gut die Bewegungen
der Franzoſen in Oſtafrika genau zu beobachten und ihnen
nicht weniger Aufmerkſamkeit zu ſchenken als den Engländern
Auch in Bagamohyo ſitzen franzöſiſche Pöres du St Esprit

A Berlin 7 Okt Die Zahl der amtlich bekannt gewordenen
an der deutſchen Küſte im Jahre 1887 vorgekommenen
Schiffsunfälle beläuft ſich auf 261 welche 321 Schiffe be
trafen Dieſe Zahl überſteigt die der beiden letzten Vorjahre
nicht unerheblich indem 1886 226 Schiffe 162 und 1885 220 Schiffe
170 Unfälle erlitten Die erhebliche Zunahme der Unfälle im
vorigen Jahre iſt lediglich als eine Folge der heftigen Frühjahrs
und Herbſtſtürme zu betrachten welche 1887 an der deutſchen
Küſte herrſchten Nach der Art der Unfälle unterſchieden hat im
Vergleich zum letzten Vorjahre zugenommen die Zahl der ge
ſtrandeten Schiffe von 48 auf 105 die der gekenterten von 3 auf
12 die der geſunkenen von 24 auf 37 die der von Unfälken
anderer Art ausgenommen Kolliſionen betroffenen von 23 auf
51 dagegen hat die Zahl der in Kolliſion gerathenen Schiffe von
128 auf 116 abgenommen Die Zahl der total verlorenen Schiffe
iſt von 36 auf 75 geſtiegen Der Verluſt an Menſchenleben 24
war gleichfalls größer als im Vorjahr 13 Am verderblichſten
in ihren Wirkungen für die Schiffahrt an den deutſchen Küſten
erweiſen ſich im allgemeinen die Stürme welche aus den
Himmelsrichtungen von Nordweſt bis Nordoſt wehen Die
beiden mit den meiſten Unfällen und Verluſten verbunden ge
weſenen Stürme im Jahre 1887 am 12 13 März und 24 bis
26 Okt waren gleichfalls Nordſtürme und traten mit großer
Heftigkeit auf Daß gerade dieſe nördlichen Stürme dem Verkehr
in den deutſchen Küſtengewäſſern gefährlich werden iſt in deren
ſenkrechter Richtung zu der größtentheils von Oſt nach Weſt ſich
treckenden Küſte begründet weil dieſe Richtung die in der Näheder Küſte fahrenden S in die Gefahr ringe auf den Strand

er zu werden Von den verunglückten Schiffen waren 241
eutſcher und 80 fremder Nationalität unter den 75 total verIorenen Schiffen befanden ſich 66 deutſche und 9 fremde Was

die Gattung der Schiffe anbelangt ſo befanden ſich darunter
86 Dampfſchiffe und 235 Segelſchiffe Die amtlichen Unter
ſuchungen fanden ſoweit bis zum Abſchluß der amtlichen Statiſtik
bekannt geworden bei 90 Unfällen ſtatt Dieſelben ergaben als
Urſachen der Unfälle menſchliches Verſchulden in 27 und un
verſchuldete Fügung in 61 Fällen während in 2 Fällen dieÜrſache nicht ermittelt wurde Was die 171 nicht ſeeamtlich
unterſuchten Fälle betrifft ſo ſind in 16 Fällen die Urſachen
unbekannt geblieben Jn 71 Fällen waren Sturm und hoher
Seegang in 17 Fällen Eis und an in 7 Fällen Nebel in
e 4 Fällen plötzlich entſtandener Leck und Selbſtentzündung
e Baumwolle in je 3 Fällen ſtarke Strömung Loslaſſen

des Ankers und e von Fahrzeugen im engen Fahr
waſſer u ſ w die Urſachen der Unfälle

48 WMöoderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung
Mit einem ingrimmigen Lächeln ſah Valentin ſeinem Be

S zu Er hatte pe mit eingeſchränkten Armen an den
Schreibtiſch gelehnt und betrachtete ſeinen Beſucher mit jenem

unheimlichen Schweigen das oft nur die ſchwüle Ruhe vor
dem Ausbruch eines Gewitters iſt Aber der andere war ent
weder zu kurzſichtig oder zu ſorglos um das Wetterleuchten
in Valentin s Zügen zu bemerken

Freut mich übrigens ſehr Sie nicht mehr in den Federn
ſondern bereits en grande tenue zu finden, plauderte er
weiter mit ſichtlichem Behagen die erſten Züge aus der
aromatiſch duftenden r thuend Sie haben doch unſer

rühſtück nicht vergeſſen Wir werden heute eine beſonders
intereſſante Geſellſchaft haben

Um ſo beſſer für Sie ſagte Valentin trocken Jch fürmeine Perſon werde nicht von der Partie ſein

Friedemann s einziges Auge blinzelte ihm wieder
fig zu
Ach ich verſtehe Wichtige Abhaltung kleines Aben

teuer In ſolchen Fällen darf man natürlich nicht zureden
Bin auch nicht ſo indiskret mich in Jhr zartes Geheimniß
einzudrängen Aber ich habe da noch eine Neuigkeit für Sie
die ich gern an den Mann bringen möchte ehe ich e Als
ich die Ehre hatte Jhnen in der Wohnung des Fräulein von

des Fräuleim Seefels vorgeſtellt zu werden erzählten Sie
mir von einer Frau Friedemann und ihrer Tochter mit der
Sie in Dresden ſehr nahe bekannt oder befreundet geweſen

Sie vermutheten daß ich mit jenen Damen verwandt
ein könnte

Damals kannte ich Sie eben noch nicht unterbrach ihn
Valentin La grob Heute würde mir ver Gedanke daß
Sie der nämlichen Familie angehören ſollten wie jene ehrenwerthe Frau und ihre bortreſſliche Tochter nur als eine un

geheure Lächerlichkeit erſcheinen
Sie ſind heute ſehr ſcherzhaft mein lieber Körner aber

Halle Dienstag I Beilage zu Nr 237 der Saale Zeitung
Am 15 Oktober findet der Anſchluß Hamburgs und

Bremens an den Zollverein ſtatt Damit iſt abgeſehen
von den Freihafengebi welche was die Zahl der Kon
ſumenten anlangt nicht Betracht kommen ſelbſt in
Hamburg wohnen dort deren nur etwa 1000 und zwarWßtentheils Arbeiter und in e nichts anderes
ſind als zollfreie Niederlagen das ganze Gebiet Deutſchlands

zollgeeinigt Jene Bewegung welche mit dem Zollanſchluſſe
Hannovers 1851 einſetzte in den Anſchlüſſen Schleswig

olſteins Lübecks in den Jahren 1867/68 ihren
Fortgang nahm hat damit ihren Abſchluß erreicht Der
Zollanſchluß hat wie die B P meinen den Anlaß
und infolge der Betheiligung des Reiches an den Koſten auch
die Möglichkeit geboten die Hafen und Verkehrseinrichtungen

884 dieſer beiden Städte auf die Höhe zu bringen deren ſie be
dürfen damit dieſelben ihre Aufgabe die Ein und vor allem
die Ausfuhr über See zu vermitteln völlig löſen und den
ausländiſchen Konkurrenten erfolgreich die Spitze bieten
können

Wir meldeten bereits vor einiger Zeit daß man in den
Kreiſen der preußiſchen Bergwerksintereſſenten mit
dem Plane umgehe eine Petition an den Miniſter der öffent
lichen Arbeiten zu richten in welcher mit Bezugnahme auf die
vom Miniſter in der letzten Seſſion des preußiſchen Ab

geordnetenhauſes geäußerten Anſchauungen um die Ber r der Bergwerksſteuer gebeten werden ſollte
Wie wir nunmehr hören werden vorausſichtlich in dieſer
Frage die Vereine für die bergbaulichen Intereſſen zu Aachen
und Waldenburg ſowie der Oberſchleſiſche Berg und Hütten
männiſche Verein eine Kollektiveingabe an den Miniſter der
öffentlichen Arbeiten richten während der Verein für die berg
baulichen Intereſſen zu Eſſen bereits für ſich allein eine Petition
an den Miniſter abgeſandt hat

Die Handelskammer zu Darmſtadt gehört zu den
Handelsfammern welche ſeit Jahren nachdrücklich betonen
daß für Deutſchlands Gewerbthätigkeit vor allem ein Stadium
der Ruhe eintreten müſſe welches dem Handel in ſeinen Be
rechnungen Sicherheit geben und zugleich die Luſt zu neuen
und weitausgreifenden Unternehmungen erwecken würde Auch
in ihrem neueſten Jahresbericht kommt ſie auf dieſe Forderung
zu ſprechen indem ſie bemerkt Nothwendig iſt hierzu die
Ruhe nach außen aufrecht zu erhalten wozu ja das deutſche
Volk in einmüthigem Beſtreben mit der Regierung die
ſchwerſten Opfer zu bringen bereit iſt Ruhe auf dem Gebiete
der Handels und Zollpolitik herbeizuführen und das liegt in
der Macht der geſetzgebenden Faktoren des Deutſchen Reiches
ſowie ſeitens der Reichsregierung danach zu trachten durch
Handelsverträge die der deutſchen Jnduſtrie bereits verlorenen
Abſatzgebiete wieder zurückzuerlangen die neuerdings gefährdeten
zu erhalten Dazu ſind aber Maßregeln wie die zu Ende

des e ſehr beſchloſſene Erhöhung der Getreidezölle nicht
angethan

Wie ſchon früher mehrfach ſo iſt auch in dieſem Jahr
ſeitens der landwirthſchaftlichen Verwaltung eine
Reihe von Waſſerbautechnikern in fremde Staaten
entſandt worden um die dort getroffenen Maßnahmen zur
Jnſtandhaltung und Regulirung der Flußläufe einem Studium
zu unterziehen Die Ergebniſſe dieſer Studienreiſen werden
vorausſichtlich wie die M Ztg mittheilt ſchon in der
kommenden Seſſion dem Abgeordnetenhauſe in einer Denk
ſchrift zugängig gemacht werden können

Wie der Reichsanz meldet hat der ruſſiſche General
lieutenant Herzog Alexander von Oldenburg vom
Kaiſer den Schwarzen Adlerorden erhalten

Recht angenehme Beziehungen beſtehen zwiſchen der Poſt
und der Kreuzzeitg Jn der Poſt war der Redacteur der
Kreuzzeitg Herr von Hammerſtein perſönlich angegriffen

worden Daraufhin iſt nun in der Kreuzzeitg zu leſen
Die Verſuche den Namen des Urhebers von der Redaktion

der Poſt zu erfahren um ihn zur perſönlichen Rechenſchaft8 ziehen Knd erfolglos geblieben Der Chefredacteur dieſes

lattes D Kayßler lehnte da er an jenem Montag ab
weſend geweſen war und ſich durch einen Herrn G Zelle hatte

geheure Lächerlichkeit anbetrifft ſo kann es damit nicht eben

Sie wiſſen daß ich einen Spaß verſtehe Und was die un

vertreten laſſen nicht blos die Namensnennung des Autors und

allzuviel auf ſich haben denn jene Damen zählen in der That
zu meinen allernächſten Verwandten

Das iſt ein Unſinn Das iſt glattweg unmöglich
Hören Sie mein Beſter ich weiß nicht ob ich Jhre

hartnäckigen Zweifel für ein Kompliment oder für das Gegen
theil nehmen ſoll Jedenfalls werden Sie dieſelben fahren
laſſen wenn ich Jhnen ſage daß ich der Gatte der leider ſo
früh Dahingeſchiedenen war und bemzufolge auch der Vater
des von Jhnen mit ſo viel Anerkennung erwähnten jungen
Mädchens bin

Valentin s verſchränkte Arme löſten ſich und mit vor
geneigtem Oberkörper ſtützte er ſich auf die Tiſchplatte

Und ich wiederhole Jhnen das iſt ein Unſinn Sie
wollen mich entweder zum Beſten haben oder Sie ſelber
befinden ſich in einem ſehr gründlichen Jrrthum

Das iſt iuſtig Am Ende kennen Sie wirklich meine
graden beſſer als ich ſelbſt So laſſen Sie
ſich denn ſagen Sie ungläubiger Thomas daß ich ſchon bei
Jhrer damaligen Erzählung nach den von Jhnen angegebenen
Merkmalen über die Perſönlichkeit der beiden Damen keinen
Augenblick im Zweifel war Aber Sie werden es begreiflich
finden daß man am Ende nicht gleich den erſten Beſten zum
Vertrauten unangenehmer Familiengeſchichten macht Auch
atte ich gerade damals den Kopf ſehr voll von anderen
ingen die mir zunächſt viel wichtiger waren als dies Erſt

in den n beiden Wochen kam ich dazu unter der Hand
meine Er rn einzuziehen und ich freue mich Jhnen F
mittheilen zu können daß dieſelben meine Vermuthung nicht nur
vollauf beſtätigt haben ſondern daß ſie auch in anderer Hin
ſicht ganz nach meinen Wünſchen ausgefallen find

In der That Und ſie ſagen mir das mit einer ſo
göttlichen a mein Herr Doktor als wenn Sie über
zeugt wären durch dieſe Enthüllung um ein großes Stück in
meiner Achtung zu ſteigen Jch hätte wahrhaftig große Luſt

die e Ueberzeugung durch ein paar kräftige Worte gründ
ich zu zerſtörenh bitte Sie ſich durchaus keinen Zwang aufzuerlegen

lieber Herr Körner denn Sie müſſen mir ſchon geſtatten Jyr
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auch dem Freiherrn v Hammerſtein eine entſchuldigende
klärung abzugeben Herrn Zelle den perſönli

an
ſich gewei et den Namen des Verfaſſers zu nennen rung

dieſer obgleich man wohl annehmen darf er ſei davon unter
richtet worden def Frhr v Hammerſtein ſich durch ihn perſön
lich beleidigt fühlt es nicht für angezeigt gehalten hat aus
ſeiner Anon ymität herauszutreten ſo ergiebt ſich daraus daß
in der Poſt zwar perſönlichen Verdächtigungen bereitwillig
Aufnahme gewährt wird daß es aber unmöglich iſt jemand zu
finden der dieſe auch mit ſeiner Perſon vertri
Der feigen Erbärmlichkeit einer anonymen Revolver
prefſe gegenüber ſind eben anſtändige Leute völlig wehrlos

Wir beglückwünſchen die Poſt zu der neuen ihr von der
Kreuzzeitg verliehenen Charge

m r r P e ieenetnem amtlichen Siemens ſchen Meßapparat ausgeſtattet ſind
ſoll auf desfallſiges Nachſuchen laut minſſterieller Verfügung dieAufbewahrung des erzeugten Branntweins bis zur annſtchen

eſtſtellung auch in den Transportfäſſern geſtattet ſein ſofern
etztere mit einer aichamtlichen Tarabezeichnung verſehen ſind
Doch iſt dieſes Zugeſtändniß an den Vorbehalt jederzeitigen
Widerrufs und an die Bedingung geknüpft daß die Räume in
welchen die mit Branntwein gefüllten Transportfäſſer bis zur
amtlichen Feſtſtellung lagern ſollen der zuſtändigen Steuerbehörde
ein für allemal anzumelden ſind

Die diesmalige Spruchſitzungsperiode des Reichs
Verſicherungsamts hat am Sonnabend den 6 Okt inſofern
einen gewiſſen Abſchnitt erreicht als die nichtſtändigen Mitglieder
des Amts aus dem Arbeitgeber und Arbeiterſtande welche ſeit
dem Wiederbeginn der Sitzungen an denſelben theilgenommen
haben nunmehr durch ihre Stellvertreter in ihrer Thätigkeit ab
gelöſt werden Jn den verfloſſenen Wochen iſt eine große Anzahl

von Rentenangelegenheiten erledigt worden und es ſteht zu er
warten daß wenn auch noch immer die Zahl der der Entſcheidun
harrenden Streitfachen beträchtlich iſt doch in nächſter Zeit d
S v die rückſtändigen Strditſachen aufgearbeitet
baben wird

Karlsruhe 6 Okt Der Großherzog verlieh unter dem
30 v M das Großkreuz des Ordens vom Zähringer Löwen
den Generallteutenants v Hahnke und v Wittich dem Geh

dem Viceoberſchloßhauptmann Grafen Fürſtenſtein dem Geſandten
v Eiſendecher dem Generalmajor v Brauchitſch dem Generalarzt
Dr Leuthold ſowie dem Hofmarſchall Grafen Pückler das Com
mandeurkreuz 2 Klaſſe vom Zähringer Löwen dem Major v Keſſeldem Kabinetsrath v d Kneſebeck dem Wirkl Legationsrath
Raſchdau dem Geh Hofrath Kanzki das Eichenlaub zum Ritter
kreuz des Zähringer Löwenordens 1 Klaſſe dem Geh Regierungs
rath Mießner und das Ritterkreuz deſſelben Ordens mit Eichen
lanb den Majors v Zitzewitz und v Pfuel

Kiel 6 Okt Die Jeier zur Eröffnung der neuen
Marineakademie und Marineſchule fand heute mitta
in der Aula des neuen Gebäudes ſtatt Stationschef Viceadmira
v Blane übernahm den prächtigen Bau für die Marine und
übergab denſelben dem Direktor des Bildungsweſens Kapitän
Scheering Letzterer gab in ſeiner Rede einen Rückblick auf
die Entwickelung des Bildungsweſens der Maxine und ſchloß mit
einem dreifachen begeiſtert aufgenommenen Hoch auf Se Maj
den Kaiſer Das e die Spitzen der Civilbehörden
der Kurator der Rektor und die Profeſſoren der Univerſität waren
zu der Feier geladen an welcher auch der frühere Chef des
Bildungsweſens Contreadmiral Reibnitz theilnahm Die Feier
ſchloß mit einem Rundgang durch die Akademie

Zur Charagkteriſtik Kaiſer Wilhelms
hat der freikonſervative Abgeordnete für KalbeAſchersleben Gra
Douglas in Aſchersleben in Form eines Rechenſchaftsberichts
einen Vortrag gehalten der in weiten Kreiſen Aufſehen machen
wird Graf Douglas feierte zunächſt den Entſchluß des Kaiſers
Friedrich der die Schranke der traditionellen Prinzenerziehung
durchbrochen den künftigen Thronerben in die Mitte der Schule
bez des Volkslebens geſtellt und ihn ſo mit den Kreiſen des prak
tiſchen Lebens in Verbindung gebracht habe Auf dieſe mit vor
züglicher Sorgfalt vor den liebenden Augen des auf der Höhe
humaner Bildung ſtehenden Vaters und der ungewöhnlich viel
ſeitigen und ſcharfſichtigen Mutter geleitete Erziehung des Prinzen
ſei nächſt ſeiner natürlichen Begabung ohne Zweifel das treffende
Urtheil und die ſchnelle glückliche Auffaſſung zurückzuführen die
unſeren jetzigen Kaiſer an Nach einem Hinblick auf die
weitere akademiſche und militäriſche Ausbildung des Kaiſers den
Graf Douglas mit Friedrich dem Großen verglich führte der

die Verantwortung für den Artikel ab ſondern weigerte ſich
ſelbe die Thatſache daß der Kaiſer die raſtloſe an keine Stunde
gebundene Thätigkeit ohne Schaden ertrage auf ſeine energiſche

Sie denn daß ich Jhnen dies alles erzähle um mir Jhr
Urtheil über meine Privatverhältniſſe zu erbitten Jch hatte
im Gegentheil nur den Wunſch Jhnen eine Freude zu machen
Jch habe meine Tochter hier in Berlin wiedergefunden und

Wie Jſt es möglich Fräulein Wally iſt in Berlin
Ei ei mein Lieber welch ein lebhaftes Intereſſe Ein

Glück daß Fräulein Jrene Seefels nicht zugegen iſt Ja
wohl der Gegenſtand Jhrer ſchmeichelhaften Hochachtung befindet
ſich in Berlin und zwar wie ich zu meinem Bedauern hinzufügen muß in der wenig hnemehenen Stellung einer Buch

halterin oder Directrice in einem net Jch
machte da natürlich inkognito verſchiedene Einkäufe um
ſie recht mit Muße in der Nähe betrachten zu können und
wenn auch ein Vater im allgemeinen ein ziemlich parteiiſcher
Beurtheiler zu ſein pflegt ſo kann ich doch mit gutem Gewiſſendaß ſie mir in ihrer äußeren Erſcheinung alle d
macht

Er verzog die Lippen zu einem abſcheulichen cyniſchen
Lächeln aber gleich darauf ließ er vor Schreck die Cigarre
aus den Fingern fallen ſo wuchtig hatte Valentin mit der
geballten Fauſt auf die Tiſchplatte geſchlagen

Hol Sie der Teufel wenn Sie die Wahrheit reden ſchrie
er den verblüfften Doktor an Sie ſollten der Vater dieſes
Mädchens Sie Das iſt ja ein Gedanke zum Verrückt
werden

Und dieſem letzteren Ziel ſind Sie mein verehrter Herr
Körner allem Anſchein nach bereits bedenklich nahe, erwiderte
friedemann mit malitiöſem Ausdruck indem er ſich erhob
Sie müſſen ſehr viel und ſehr ſchlechten Wein getrunkenhaben in dieſer Nacht und ich kann nur bedauern daß ich

Jhren Zuſtand nicht ſogleich richtig erkannt habe Jch wünſche
Jhnen einen vohlthuenden Schlummer mein Freund

Er machte einen Schritt z die Thür aber Valentin s
reckenhafte Geſtalt vertrat ihm den

Einen Augenblick Herr Doktor ſagte er mit ſtarker
Stimme Wir ſind noch nicht ganz fertig Ehe Sie dies
Zimmer verlaſſen werden Sie mir mittheilen welches
weiteren Abſichten in Bezug auf Jhre Tochten ſindl

Benehmen noch inimer überaus ſpaßhaft zu finden Glanben
Warum nicht Sie brauchten nicht einmal ſo reienum mich dazu zu bewegen Jch werde ſie V

Kabinetsrath Dr v Lucanus dem Oberhofmarſchall v Libenau



Selbſtbeherrſchung auch inmitten ſchwieriger Sitnationen zurück
Der Kaiſer ſei ernſt aber nichts liege ihm ferner als eine

finſtere krankhaſte Auffaſſumg des Lebens Er ſei allem Kokerie
und Kamarilla Weſen entſchieden feind, unzugänglich für per
ſönliche Schmeichelei und Liebedienerei ein energiſches Ab
weiſen alles ſich hervordrängenden Streberthums kennzeichne
ihn ebenſo wie eine ſeltene Empfänglichkeit für ein offenes
ehrliches und wahres Wort Graf Donglas fuhr dann
fort Wenn es der heißeſte Wunſch aller Patrioteniſt und bleibt daß die gottbegnadete Kraft unſeres Kanzlers

um den uns die Welt beneidet noch lange für Kaiſer und Reich
wirken möge ſo verſtummt angeſichts des Vertrauens
in die Perſönlichkeit unſeres Kaiſers die bisher ſo oft
und mit Bangen aufgeworfene Frage Was ſoll werden wenn
Fürſt Bismarck uns entriſſen wird Weiter wird verſichert
daß der Kaiſer keine Parteiregierung will und kennt Er ver
lange von ſeiner Regierung ſachliches Handeln ohne Rückſicht
auf kleinliche perſönliche und Parteiintereſſen und habe es wieder
holt ausgeſprochen daß ſein Leben dem ganzen Volke gehört
ohne Unterſchied des Glaubens der Abſtammung oder
der politiſchen Parteiſtellung Darum werde er auch der
Staatsgewalt nie etwas vergeben weder hierarchiſchen noch
anderen Strömungen und Richtungen gegenüber wie u a der
all Harnack beweiſe Auf der Verſammlung bei dem Grafen

Walderſee habe Herr v Benda ſich notirt Der Prinz Wilhelm
hob ausdrücklich hervor daß es ſich für ihn um Beſtrebungen
d welche jedem einſeitig kirchlichen Standpunkte fernliegen

n Uebereinſtimmung damit habe Kaiſer Friedrich die da
malige Kronprinzeſſin unſere erlauchte Kaiſerin durch eine
beſondere Kabinetsordre ermächtigt ſich an die Spitze des
Liebeswerkes zu ſtellen das in jener Verſammlung in ſeinen
erſten Aufängen geplant worden war Gleichwohl hält Graf
Douglas es für geboten zu konſtatiren daß die Beziehungen
welche Kaiſer Wilhelm zu dem Hofprediger Stöcker
unterhalten hat nur ſehr vorübergehende waren die ſich e
auf jene echt humanen vielleicht chriſtlichen Beſtrebungen behufs
praktiſcher Hülfeleiſtungen bei den unteren Klaſſen ihrer Noth
lage gegenüber beſchränkt haben welche jeder chriſtlich denkende
und das Volk liebende Mann auf das wärmſte begrüßen muß
und für die dem Hofprediger Stöcker rückhaltloſer Dank und
Anerkennung zu zollen iſt Darüber hinaus hat keine Verbindung
mit dem Hofprediger Stöcker beſtanden und am wenigſten
huldigt unſer Kaiſer den extremen politiſchen und
konfeſſionellen Parteianſchauungen welche man an
den Namen dieſes Abgeordneten zu knüpfen pflegt
Darüber beſteht volle unzweidentige Klarheit Douglas theilt
dann die bekannten Worte mit welche ein hieſiges Börſenblatt
dem Kaiſer bezüglich der Judenhetze in den Mund gelegt hatte

Unſere ganze Geſetzgebung ſollte Kaiſer Wilhelm geſagt habeniſt von humanen Grundanſchauungen diktirt Wer die verkennt
und die Geiſter gegen einander hetzt gehöre er welcher Richtungimmer an hat auf Meinen Velfan nicht zu rechnen Der
Redner fügte dann hinzu Jch kann verſichern daß Se Majeſtät
nachdem er dieſe ihm zugeſchriebene Aeußerung geleſen hatte
zwar bemerkt hat er entſinne ſich der Worte nicht mehr aber er
nehme keinen Anſtand ſich zu der darin ausgedrückten Auf
faſſung zu bekennen Auf der andern Seite verſicherte Graf
Douglas man habe den Kaiſer mit Unrecht Kartell
kaiſer genannt Er ſei ein Kaiſer und König für alle
Unterthanen ohne Unterſchied und werde Recht und Gerechtig
keit über alle gleichmäßig gelten laſſen Gleichwohl nahm der
Redner für die Kartellparteien eine beſondere Berückſichtigung inAnſpruch weil dieſelben auf dem Boden der e e
ſtrebungen ſtänden eine offenbare Jnkonſequenz des Redners
der ſich weiterhin alſo änßerte Die auf eigenſten Wunſch
unſeres Kaiſers erfolgte Berufung des Hrn v Bennigſen des
Führers der nationalliberalen Partei in ein hohes Staatsamt iſt
nicht nur eine Anerkennung der verdienſtvollen politiſchen und
ſonſtigen Wirkſamkeit dieſes Mannes Es iſt vor allem auch ein
Beweis dafür daß der Kaiſer entſchloſſen iſt bei ſeiner Regierung
ohne Rückſicht auf die ſpezielle Ter die Unterſtützung
aller derjenigen in Anſpruch zu nehmen welche in den Grund
fragen mit ihm einig ſind und wenn heute das Centrum die
Freiſinnigen u wozu leider wenig Ausſicht vorhanden iſt ſichin den für unſer Staatsleben fundamtenglen Fragen auf den
gleichen Boden ſtellen ſo werden auch ſie unbeſchadet ihrer
beſonderen Anſchauungen die rückhaltloſe Anerkennung ihrer

nehmen und ich habe ſogar gute Ausſicht ſie binnen kürzeſter
Seit an einen meiner Freunde zu verheirathen Erſcheint

hnen dieſe Auskunft nun befriedigend genugSie werden keines von beiden thun hre Tochter wird

weder mit Jhnen noch mit Jhren Kumpanen jemals irgend
welche Gemeinſchaft haben Sie werden keinen Verſuch machen
ſich ihr zu nähern

Sie ſind unbezahlbar Und mit welchem Recht wenn es
erlaubt iſt darnach zu fragen führen Sie dieſe Sprache

Mit dem Recht eines ehrlichen Mannes der es für ſeine
Pflicht hält die ſchutzloſe Unſchuld vor der unreinen Berührung
mit dem Laſter und der Verworfenheit zu bewahren mit
dem Recht eines Freundes der ſich glücklicherweiſe ſtark genug
fühlt einen niederträchtigen Anſchlag zu durchkreuzen

Er hatte dem anderen den Weg ſchon wieder freigegeben
Aber jetzt war es Herr Doktor Friedemann der noch eine
Frage zu ſtellen hatte

Und aufgrund dieſer eingebildeten Rechte glauben Sie dem
unanfechtbaren Recht eines Vaters auf ſein Kind entgegentreten
zu können Nein mein werther Herr mit ſolchen Don
Quixoterien werden Sie in unſerer nüchternen Zeit denn doch
nicht viel ausrichten Und es iſt zwecklos dies unerquickliche
Geſpräch noch länger fortzuſetzen Sie hatten die Abſicht mich
zu beleidigen und das Tiſchtuch zwiſchen uns zu zerſchneiden
Sie haben dieſe Abſicht erreicht Was Sie weiter zu thun
gedenken iſt mir gleichgiltig aber ich meine noch immer Sie
werden auf die Durchführung Jhrer undankbaren Beſchützer
rolle freiwillig verzichten wenn Sie erſt einmal gründlich
ausgeſchlafen haben

r hatte bei den letzten Worten die Thür bereits in der
Hand und das war jedenfalls nicht unvortheilhaft für ihn
denn die dunkle Zoruesgluth auf Valentin s Geſicht weisſagte
wenig Gutes für die perſönliche Sicherheit des ehrenwerthen
Herrn Doktors

Wie ein Löwe in ſeinem Käfig ſtürmte der Maler wohl ein
Dutzend mal in dem Zimmer auf und nieder

Sie iſt hier in Berlin ſagte er einmal über das andere
Iaut indem er ſich mit der Fauſt vor die Stirn ſchlug Und
dieſer Hallunke der Jnduſtrieritter der Falſchſpieler
r iſt ihr Vater Es wäre zum Todtlachen wenn es nicht
zum Verzweifeln wäre Aber er ſoll ſie nicht haben ſo
ange ich noch einen Arm rühren kann ſie zu vertheidigen

m ſie auch ſein mag ich werde ſie finden und dann
un
Ueber das was dann weiter erfolgen würde ſchien er mit

ſelber noch nicht völlig im Klaren zu ſein oder er trug
ch wenigſtens Bedenken es auszuſprechen Aber er uahm

nach einer Weile Herbert s Brief noch einmal vor und las ihn
unter wiederholtem ſtummen Kopfnicken zum drittenmal Dann
machte er ſich mit der Miene eines Mannes der einen
Entſchluß gefaßt hat auf den Weg und zum erſtenmal hatte
er vergeſſen die modefarbenen Glacéhandſchuhe über ſeine

Finger zu ſtreifen Fortſ folgt

atriotiſchen Geſinnung finden Wie man ſieht weicht dieſeErtlarun der Ernennung des Hrn v Bennigſen weſentlich ab

von der bisher beliebten Schließlich ſind aus der Rede des Grafen
Douglas noch zwei Punkte hervorzuheben Zunächſt der Hinweis
des Redners auf das Intereſſe des Kaiſers für alle humanitären
und Wohlfahrtsbeſtrebungen Der Kaiſer hat in den bisweilen
ſelbſt ſtundenlangen Unterredungen die Se Majeſtät mir die
Ehre erwies mit mir zu führen ſtets aus ſeiner Jnitiative her
aus die wichtigſten humanitären Fragen angeregt und ſich überdieſelben mit einem Verſtändniß und die e ausgeſprochen die

bewundernswerth ſind So namentlich die Fragen der Arbeiter
wohnungen der ſanitären und hygieniſchen Beſtrebungen der ver
ſchiedenſten Art die Förderung der Volksbibliotheken c Vor
Jahren habe er als Prinz durch Zuwendung von Beſtellungen
ein großes induſtrielles Etabliſſement vor der Gefahr gerettet
5000 Arbeiter entlaſſen zu müſſen Auch auf dem Gebiet der
auswärtigen Politik habe der Kaiſer ſich ſchon als Prinz be
währt Es iſt, ſagte der Redner eine vielleicht nicht allgemein
bekannte Thatſache daß der Kaiſer ſchon vor zwei Jahren mit
glücklichſtem Erfolge eine vermittelnde Rolle gegenüber der ruſſi
ſchen Politik von der man eine Gefahr für den Frieden be
fürchtete übernommen Anſcheinend handelt es ſich hier um die
Zeit von 1886 wo Prinz Wilhelm an den ruſſiſchen Manövern
theilnahm

Die vorſtehend ſtizzirte Wahlrede des Grafen Douglas
iſt unter dem ſenſationellen Titel Was wir noch hoffen
dürfen jetzt auch im Buchhandel erſchienen Die Kreuzztg
beierkt ſie könne das neueſte Vorgehen wie es dem Grafen
Douglas beliebe nicht billigen Gerade wenn man wie er
näherer perſönlichen Beziehungen zu unſerm Kaiſer gewürdigt
ſei ſollte man bedenken daß derartige Veröffentlichungen ihre
ſehr mißliche Seite haben Es könne nicht ausbleiben daß
durch ſolch Verfahren die Perſon des Königs in die öffentliche
Wahldiskuſſion gezogen wird und daß daraus ſich allerlei
bedauerliche Konſequenzen ergeben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Umbau des Königlichen Schloſſes in Berlin

behufs Herrichtung der Kaiſerlichen Wohnung ſchreitet rüſtig
vorwärts Die Räume welche der Kaiſer bewohnen wird ziehen
ſich im erſten Stockwerk von der Südoſtecke des Schloſſes am
Schloßplatz und an der Schloßfreiheit entlang bis zum großen
Hauptportal hin Sie umfaſſen ſomit die ehemalige Wohnung
Friedrich s d Gr die Königin Mutter Kammern und die Hohen
zollern ſche Wohnung Die Hanptſäle unter ihnen ſind der über
Portal I gelegene Sternſaal und der über Portal II gelegene
Pfeiler oder KöniginMüutterſaal welcher durch eine ovale An
ordnung der Säulen ungemein reizvoll wirkt Durch den Umbau
iſt die Verbindung eine beſſere und bequemere geworden Der
Mangel an durchgehenden Korridoren an welchem das Königliche
Schloß leidet macht ſich aber trotzdem geltend Nach dem Schloß
platz liegen 33 Fenſter und nach der Schloßfreiheit 7 Fenſter Jm
ganzen ſind hier etwa 40 Zimmer und Nebengelaſſe vorhanden
Zu dieſen Räumen tritt noch der an der Schloßfreiheit gelegene
Theil der ehemaligen Wohnung des verſtorbenen Prinzen Friedrich
Karl hinzu Die Verbindung zwiſchen dem erſten und zweiten
Stockwerk iſt an dieſer Stelle durch eine in der äußeren Süd
weſtecke vorhandene Haupttreppe welche ſchon früher den Zugang
zu der Wohnung des Prinzen Wilhelm bildete ziemlich bequein
und leicht gemacht Bei der Dekoration der Räume ſind bekannt
lich ſoweit die Skulptur in Anwendung kommt der Bildhauer
Profeſſor Leſſing und von Uechtritz Steinkirch beſchäftigt Selbſt
verſtändlich wird in den meiſten Sälen der Schlüter Charakter
gewahrt bleiben Jm übrigen wird zur Ausſtattung der Räume
das heimiſche Kunſtgewerbe nach Kräſten herangezogen Allzu
großer Luxus aber wird vermieden

Aus Potsdam wird gemeldet daß am 18 d der Grund
d Mauſoleum Kaiſer Friedrich III gelegt

werden ſoll
H Schliemann iſt jetzt eifrig mit Grabungen in der

Umgebung von Mykenä beſchäftigt und fördert käglich eine
Menge von Gegenſtänden zutage Die ganze Umgebung der
Stadt iſt voll von vorhomeriſchen Gräbern Dieſelben ſind in
den Felſen gehauen und bilden reguläre Abtheilungen von 35 bis
40 m Jn dieſe Kammern wurden die Leichen gelegt ohne mit
Erde bedeckt zu werden auch wurden ſie nicht wie zu Zeiten
Homers verbrannt Unter den zahlreichen Funden ſind Gegen
ſtände von Glas Kryſtall und Elfenbein auch Edelſteine mit
reicher Gravirung ſie zeigen vrientaliſchen Charakter Zu
Thespiä wurden fünf Statuen gefunden eine mit ſpäter ein
gegrabener Jnſchrift in Tanagra eine rothfigurige Schaale mit
dem Malernamen Phiutias Von dieſem Fund her ſtammt jeden
falls die von franzöſiſchen Zeitungen gebrachte Nachricht daß ein
Gefäß mit dem Namen des Phidias des berühmten Bildhauers
gefunden ſei Auch in Korinth ſind wichtige Alterthümer ge
funden ein Relief älteſter Kunſt in natürlicher Größe mit der
Darſtellung eines bärtigen lorbeerbekränzten Mannes welcher
mit der linken Hand das Gewand faßt während die Rechte einen
Lorbeerzweig hält

Auf demſelben Platze bei Kempten Baiern der ſog
Lindenberger Oeſch wo vor zwei Jahren die Grundmauern
des Forums der römiſchen Stadt Campodunum aufgedeckt worden
waren ſind in jüngſter Zeit wieder namhafte Gebändereſte blos

elegt worden Zunächſt der Reſt eines Wohnhauſes mit zum
heil noch erhaltener Heizeinrichtung von der beſonders das

Präfurnium in ſeiner ganzen Ausdehnung wenn auch nicht mehr
überdeckt doch in den Seitenwandungen noch wohl erhalten iſt
Ferner ein größeres Gebäude welches in der Richtung gegen das
Forum hin die Subſtruktionen einer mächtigen Säulenhalle und
ſehr große Räume im Jnnern zeigt höchſt wahrſcheinlich die
Reſte eines Tempels oder eines Palaſtes Dieſes Gebäude lag
nordweſtlich das andere ſüdweſtlich des Forums beide nur auf
etwa Straßenbreite von ihm entfernt Leider kann das Auf
gedeckte nur mehr kurze Zeit offen liegen gelaſſen werden weil
die herannahende Beſtellung der Felder und Wieſen alsbaldige
Einebung verlangt

Unter dem Titel Jn Luft und Sonne erſcheint nächſtens
ein ganz eigenartiges Prachtwerk in der Verlagshandlung von
Schorer s Familienblatt Die Redaktion dieſes Künſtler und
SelbſtſchriftenAlbums iſt noch unter der Gönnerſchaft des Kaiſers
Friedrich begonnen worden Von dieſem Gönner ſelbſt rührt ein
ſchriftlicher Ausſpruch her welcher aus San Remo am Tage vor
der Vornahme des Luftröhrenſchnitts datirt iſt Die Kaiſerin

erh hat ebenfalls aus San Remo ein Gedicht n
giſer Wilhelm die Kaiſerin Auguſta die KaiſerinWittwe Augnuſta

faſt alle deutſchen Bundesfürſten ſowie die Träger faſt aller
Namen von gutem ſei es in dem öffentlichen oder in dem
literariſchen und muſikaliſchen Leben haben Beiträge zu dieſem
Album gegeben Menzel Knaus Lenbach Achenbach AngeliBendemann Defregger Thumann Seelen Blet Kaul
bach A v Werner u a finden ſich unter der großen Schaar
derjenigen Künſtler welche durch bisher noch nicht wieder
gegebene eigne Zeichnungen dem Werke den Bilderſchmuck ver
liehen haben

Jm Deutſchen Theater u Berlin gelangte am Sonnabend
Grillparzers Jüdin vonv oledo zur Aufführung und er
zielte dank der vorzüglichen Darſtellung einen großen Erfolg
Das Publifum ſo ſchreibt die Voſſ ſchien eine Zeit lang wie
vor einem Räthſel da zu ſitzen und nicht zu begreifen warum
dies alles ihm ſo lange fremd geblieben ſei Dann ergab man

dem Bann dieſer tieffinnigen und gluthvollen Poeſieich gande Wort das berichten und zugleich auch richten ſoll ver

ſage vor der Gewalt des unmittelbaren Eindrucks und be
cheidet ſich Alles was ſich an Dichtung wie Darſtellung im

einzelnen ausſetzen ließe wird gegenſtaudslos vor der Empfindung
daß hier etwas von dem vorliegt was wir ſuchen und erſehuen
eine Verſöhnungsfeier von Wahrheit und Dichtung Schanuſpiele
riſch war der gute Genius dieſer Verſöhnung Herr Kainz welcher
ſamt ſeiner reizenden Schülerin Frl Sorma ſich ſelbſt übertraf
Zu keiner Zeit kann die Grillparzer ſche Tragödie zu größerer
Wirkung gebracht worden ſein und gebracht werden als es geſtern
im Deutſchen Theater durch Herrn Kainz geſchah Wenn die
Alten ihre Alten in der verſchönenden Erinnerung loben ſo
weiſen wir Modernen mit Stolz auf dieſen König von Toledo
und ſeine Jüdin

Die pariſer Muſikzeitung Méneſtrel hält ſich mit be
rechtigtem Behagen über die Spielverzeichniſſe einer
Anzahl dentſcher Operntheater auf in denen die Werke
franzöſiſchen Urſprungs vor herrſchen Das Blatt
nennt aus einem WochenVerzeichniß Berlin Carmen Fauſt
Robert der Teufel Wien Robert der Teufel Waſſerträger
Coppelia Jüdin Dresden Fauſt Carmen Stuttgart
Regimentstochter Carmen Favoritin Kaſſel Hugenotten
Carmen Maännheim Hugenotten Fauſt Poſtillon Mignon
Leipzig Afrikanerin Hamlet Carmen Mignon Frauk
furt a Cid Prophet Mignon Hugenotten Tell Mit
dieſem Erfolge der franzöſiſchitalienifchen Oper in Deutſchland
iſt ſelbſt ein ſo gut franzöſiſch geſinntes Blatt wie der Meneſtrel
zufrieden und trotzdem hatte Hr St Saöns vor zwei Jahren
die Stirn öffentlich zu behaupten Deutſchland hätte für die
franzöſiſche Oper nichts gethan deswegen brauche Frankreich
auch nichts für den deutſchen Meiſter Rich Wagner zu thun

Das bekannte deutſche Familienblatt Daheim hat am
1 Okt ſeinen 25 Jahrgang begonnen

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 7 Okt Durch die Zeitungen ging Ende vorigen

Jahres die Mittheilung daß der iſraelitiſche Kaufmann Menders
hauſen aus Nienburg a welcher in Erfurt Friedrichroda und
Arnſtadt Weiß und Tricotwaaren Geſchäfte hatte vom Landrath
u Arnſtadt gezwungen worden war das arnſtädter Geſchäft zuließen da es ein Wanderlager ſei für welches aufgrund

des Geſetzes vom 22 Juli 1879 eine Gewerbeſteuer von 45 M
wöchentlich zu entrichten ſei Fünf Wochen hatte Mendershauſen
das Geſchäft geführt und hätte ſomit den vierfachen Steuerbetrag
alſo 225 X 4 900 M Strafe zu zahlen gehabt Das arnſtädter

n hielt ſich in dieſem Falle da nach dem Gerichtsverfa ſungegefetze vom 27 Jan 1877 die Schöffengerichte nur bis

zu 150 M Geldſtrafe für einen Fall erkennen dürfen für unzu
ſtändig und überwies den Fall der Strafkammer des Landgerichts
Erfurt Geſtern ſtand Verhandlung an Der Vertheidiger
Mendershauſen s Hr Rechtsanwalt Moßdorf vermochte durchVorlegung von Verträ en Feuerverſicherungsſcheines ſowie Aus
ſage des Ladenvermiethers und der Verkäuferin nachzuweiſen daß
der n beabſichtigt hatte das arnſtädter Zweiggeſchäftauf die Dauer zu erhalten Nur der Neid von Geſchäftsgenoſſen

abe das re des Landraths veranlaßt Deſſen Anordnung
ei rigoroſer Natur geweſen Dem Antrage des Vertheidigers
wie der Staatsanwaltſchaft gemäß erkannte der Gerichtshof
unter Aufhebung der landräthlichen Beſtimmung
auf Freiſprechung

Breslau 6 Okt Das Schwurgericht in Oppeln ver
urtheilte den Häusler Clemens aus Zlönitz welcher in der
Nacht zum 4 Aug v J ſeine Ehefrau erſchlagen dann mit
Petroleum begoſſen und ſammt ſeinem Hauſe in Brand geſteckt
e zum Tode Der Hauptbelaſtungszeuge war der 12 jährige

ohn des Clemens

Provinzial Nachrichten
2 Sanugerhauſen 5 Okt Geſtern fand auf dem hieſigen

Schützenplatze eine Thierſchau ſtatt Die Preisrichter ver
theilten 7 erſte 5 zweite 7 dritte und 3 vierte Preiſe Die erſten
und zweiten Preiſe erhielten J Hildebrand Edersleben für
Simmenth Kuh Dienemann Oberröblingen für Simmenth
Rind W Kühne Gonna für Simmenth Rind Gemeinde
Oberröblingen für Simmenth Bullen Hildebrand
Edersleben für Simmenth Bullen K KühneGonnua für Baſtard
Kuh Fricke Martinsrieth für Baſtard Kuh II Zimmer
mann Windehauſen für Simmenth Rind K Kühne Gonna
für Simmenth Rind GöſchelOberröblingen für Simmenth
Bullen Hilpert Martinsrieth für Baſtard Rind Hartwich
Gonna für BaſtardRind

4 Schönebeck 5 Okt Jn der geſtrigen Stadt
verordnetenverſammlung wurde u a über das Projekt
einer Unter oder Ueberführung am Bahnübergange
Friedrichsſtraße wie es der Bahnfiskus jetzt auszuführen be
abſichtigt verhandelt Der Bahnfiskus hat an den Magiſtrat das
Anſuchen geſtellt zu den Koſten von ev 5000 oder 20,000 M
einen Zuſchuß zu zahlen Das Projekt befriedigt die Verſammlung
nicht Es wird der Magiſtrat erſucht Aktenmaterial zu ermitteln
laut welchem ſich die Bahn früher verpflichtete bei ſteigendem
Verkehr die Zugangswege auf eigene Koſten dem Bedürfniß ent
ſprechend zu erweitern

d Von der Fuhne 5 Okt Jn den anliegenden Jagd
bezirken ſind nun zumeiſt die erſten Haſenjagden vorüber
und es läßt ſich jetzt ein Urtheil über den Stand der Jagd fällen
Jm allgemeinen ſind etwa z Haſen weniger erlegt als im Vor
jahre So wurden bei den Treibjagden in Köſſeln 139 in
Werderthau 120 in Drehlitz dagegen 250 Stück geſchoſſen
während in letztgenannter Flur bei der vorjährigen Jagd nur
40 Stück mehr erlegt waren Die Jagden werden gut behandelt
indem nicht viel geſtört und im Winter durch Futterplätze für die
Erhaltung des Wildes geſorgt wird Rebhühner trifft man
noch in ziemlich ſtarken Völkern an und da ſie jetzt ſchlecht halten
und deshalb ſchwer zu erlegen ſind wird das nächſte Jahr gewiß
ein Hühnerjahr werden

w Zahna 5 Okt Jn dem hieſigen fiskaliſchen Kiehnbergs
walde ſind ſeit mehreren Jahren die Dachſe geſchont worden
und haben ſich deshalb ſehr vermehrt Jm Laufe des Sommers
ſind nun mehrere dieſer Thiere an Gift verendet auf Wegen
und Geſtellen vorgefunden worden Wie wir hören hat man in
einem nahebelegenen Jagdbezirk jedenfalls für Raubzeug Gift
ausgelegt dem die Thiere zum Opfer gefallen r Ein Radikal
mittel gegen Raubzeug mag ja das Giftauslegen ſein waid
männiſch iſt es jedenfalls nicht

Der Reichsanzeiger meldet heute amtlich daß wie unſer
uerfurter KMitarbeiter ſchon berichtete dem Landrath Freiherrn
Eberhard von der Neck zu Querfurt die Kammerherrn
würde verliehen worden

Dem Paſtor emer Meyer zu Magdeburg bisher an dere We daſelbſt ſſt der Rothe Ad er rken vierter Klaſſe
l l

Sondershaufen 6 Okt Die hieſige fürſtliche Realſchule
hat jetzt zwei ihrer älteſten und verdienteſten Lehrer die ſeit
Gründung der Schule derſelben angehört und weſentlich zu ihrem
raſchen Emporblühen beigetragen haben verloren Der Ober
lehrer Julius Sterzing iſt mit dem 1 d in den Ruheſtand
getreten und der Oberlehrer Moritz Goldſchmidt iſt vor
S abend nachdem er ſchon längere Zeit gekränkelt einem

chlaganfalle erlegen Anſtelle des erſteren iſt vom fürſtlichen
Miniſterium De Tolle bisher ordentlicher Lehrer am Real

zu Gera berufen worden Wie in der Provinz
achſen ſo iſt auch in unſerem Fürſtenthum die Zahl der Be

werber um Volksſchüllehrerſtellen in einer Weiſe zurückgegangen
daß ein Lehrermangel bereits wieder zu befürchten ſtehtNoch vor wenigen Jahren mußte der fürſtlichen Seminarleitung

die zugehen bei der Aufſiahmeprüfung ſür das LandesWeiſunſeminar aufs ſtrengſte zu verfahren und von den gutvorbereiteten
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der Bedarf an Lehrerkräften durch den zur Verfügung ſtehenden
Beſtand nicht gedeckt werden Es verlautet übrigens daß dem
Landtage ein Nachtrag zum Schulgeſetze zugehen wird der nichtnur eine Erhöhung der Lehrergehälter ſondern auch eine

weſentliche G t der ſchwerbelaſteten Gemeinden durch
Uebernahme eines Theiles der Schullaſten auf die Staatskaſſe in
Abſicht nimmt

O Frankenhauſen 5 Okt Der regierende Fürſt von Schwarz
burgRudolſtadt hat den königl preußiſchen Major a D Heinrich

reiherrn v Gleichen Rußwurm zum fürſtlichen
ammerherrn ernannt ſowie dem fürſtlichen Kammerherrn
auptmann a D Otto Freiherrn v Schauroth und dem fürſtl
en perrm königl preußiſchen Rittmeiſter a D v Motz das

fürſtl Ehrenkreuz 2 Klaſſe verliehen
r Altenburg 6 Okt Auf ſeiner Rückreiſe von Rom

am 18 d wird der Kaiſer Altenburg berühren Am d
fand zu Kloſterlausnitz die diesjährige Paſtoralkonferenz
ſtatt die gleichzeitig die 25 war Herzog Ernſt iſt am
Freitag in des perſönlichen Adjutanten Hrn
v Sydow zum Gebrauch einer ärztlich verordneten mehrwöchigen
Kur von Hummelshain nach Dresden gereiſt Die Frau
Herzogin wird am 17 d von Hummelshain nach Altenburg
zurückkehren während Prinz Moritz mit ſeiner Familie in
dieſen Tagen von Hummelshain nach Eiſenberg überſiedeln wird
Nächſten Mittwoch wird im hieſigen Hoftheater Karl Reinecke s
Oper Auf hohen Befehl unter perſönlicher Leitung des
Tondichters aufgeführt werden

Jn der Nähe von Hohegeiß iſt an der Stelle an welcher
der Kreisrentmeiſter Bechler aus Blankenburg a H in dem
heftigen Schneetreiben gegen Weihnachten 1886 verunglückte ein
Denkſtein errichtet Derſelbe trägt die Jnſchrift Hier ver
unglückte im Schneeſturm am 20 Dezember 1886 der Kreisrent
meiſter Bechler aus Blankenburg am Harz

Eine in Ummerſtadt in Sachſen Meiningen wohnende
Familie ließ kürzlich einem verſtorbenen Angehörigen auf das Grab
kreuz folgende Jnſchrift ſetzen Vorderſeite Hier ruht in Gott ec
und auf der Rückſeite Plötzlich biſt du von uns geſchieden
Du ſchlummerſt nun in ſüßem Frieden Wie manchen lieben
langen Tag Haſt du vollbracht auf der Birkhahnjagd

de hen der Ortsgeiſtlichkeit mußte dieſe Jnſchrift beſeitigt
werden

Jn Oſchatz iſt kürzlich ein als überaus fromm bekannter
Kartonnagenfabrikant Namens Wugk der auch eifriges Mitglied
und Schriftführer des dortigen Jünglingsvereins iſt verhaftet
worden weil er in Rieſa mehrere falſche Hundertmark
ſcheine verausgabt hat Die in der Wohnung Wugks vor
genommene Hausſuchung ergab daß ſich der fromme Herr in
umfangreicher Weiſe mit der Anfertigung falſcher Kaſſenſcheine
befaßt hat denn man fand eine große Anzahl fertiger und un
fertiger Scheine in ſeiner Wohnung vor

Vermiſchtes
Von der Reiſe des bairiſchen Prinzregenten

Zwei hübſche Antworten die der Prinzregent Luitpold jüngſt auf
ſeiner Pfalzreiſe erhalten hat werden erzählt Als er bei der
Vorſtellung von Landbürgermeiſtern einen derſelben fragte wie
viel Umlage die Gemeinde zahle antwortete das Ortsoberhaupt
Dreihundert Prozent Auf die weitere Frage ob denn dies

die Bürger beſtreiten können erhielt der Prinzregent die Antwort
Was wolle ſe mache Se müſſe An einem anderen Ort

trat der Prinzregent zu einem der Spalier bildenden Feuerwehr
lente klopfte ihm auf die Schulter und fragte ihn wann er denn
den letzten großen Brand gelöſcht habe Ei am Kirchweihſonntage
Königl Hoheit lautete die allgemeine Heiterkeit erregende
allerdings etwas doppeldeutige Antwort

lDes Hausbeſitzers Vermächtniß an Feine
Miether Durch das Teſtament des Beſitzers eines Hauſes in
der Langenſtraße zu Berlin ſind die Miether deſſelben reich bedacht
worden Der menſchenfreundliche Mann welcher vor etwa einem
Jahre ſtarb und in deſſen großem Hauſe einige zwanzig Miether
wohnen hat in ſeinem letzten Willen beſtimmt daß diejenigen
der Miether welche ſchon länger als zehn Jahre in ſeinem Hauſe
wohnen und deren ſind vier zwei Jahre ohne jede Mieths
die wohnen bleiben ſollen Acht Familien welche ſeit drei

Prüflingen nur die beſtbefundenen zuzulaſſen und ſchon kann

ahren Wohnungen in dieſem Hauſe inne haben brauchen ein
ierteljahr eng keine Miethe zu zahlen und dem Reſt der

dort wohnenden Perſonen wird eine Monatsmiethe erlaſſen
Mehreren Miethern welche ſich mit der Miethe im Rückſtand
befanden iſt die Schuld erlaſſen worden Die Erben gedenken
Je letzten Willen des Verſtorbenen getreulich in Ausführung zu
riugen

Ueber Kriegshunde ſchreibt man der Frkf Ztg
Jn mauchen Zeitungen lieſt man häufi von angeblich erfolgreichenVerſuchen große Hunde zum Dienſte im Felde abzurichten
namentlich zur Begleitung von Wachen und Streifzügen Es iſt
uns nicht bekannt ob die Thiere in Europa im Ernſtfalle ſchon
irgendwo gebraucht worden ſind doch in Oſtindien iſt dies der
Fall geweſen Jn der holländiſch oſtindiſchen Armee auf Java
richtete man große Hunde ſorgſam zum Streifzug und Wachtdienſt
ab Aber ſchon der erſte praktiſche Verſuch fiel ſehr kläglich aus
Sobald der mit den Hunden verſehene Streifzug das feindliche
Gebiet betreten hatte und jeden Augenblick den Ueberfall der
heimtückiſchen e Javaner gewärtigen konnte kniffen
die klugen Hunde den Schweif ein und begaben ſich hübſch hinterdie Front Durch nichts waren ſie zu bewegen ihrer Pflicht
und Abrichtung ſemd voranzugehen und Spürdienſte zu leiſten
Auf dem gefahrloſen Rückwege jedoch liefen dann dieſe tapferen
Kriegshunde fröhlich wieder voraus Jn Europa würden ſie es
im Ernſtfalle wohl nicht viel beſſer machen Hunde ſind eben
keine Vaterlandsvertheidiger

Zeitungsweſen JmVom nordamerikaniſchen
äußerſten Weſten der nordamerikaniſchen Freiſtaaten iſt der
Revolverredacteur the fighting editor eine mehr oder
weniger berechtigte Eigenthümlichkeit der Preſſe Der rohe und
gewaltthätige Charakter der Bevölkerung zwingt ihn da er im
Intereſſe ſeiner ſo gearteten Leſer den Skandal in ſeiner Zei
tung um keinen Preis vermeiden darf vor den offen oder ins
geheim Beleidigten ſtändig auf der Hut zu ſein weil dieſe ſo
gleich und ohne weiteres mit der Waffe in der Hand Genug
thuung ſuchen und wer ſich nicht eines beſonders kräftigenKnochenbaues erfreut iſt in jenen glücklichen Gefilden zum Ke
dacteur nicht berufen Eine ſehr anſchanliche Schilderung von
einem gewaltſamen Auftritt wie er dort im Redaktionszimmer
nicht zu den Seltenheiten gehören ſoll giebt eine eitung in
Nevada Geſtern nachmittags als der Herausgeber dieſesBlattes ruhig bei ſeiner Arbeit ſaß kam ein gewiſſer Buckner
erein und fragte Seid Jhr der Redacteur von der Zeitung
ir antworteten Ja Dann zog er einen Schießprügel

hervor ſpaunte den Hahn und zielte auf unſere Perſon Wir
ſchlugen die Waffe augenblicklich zur Seite bei welcher Gelegen
heit der eiſerne Ofen ümfiel Dann bückten wir uns und machten
uns daran den Fußboden mit ſeinem nichtswürdigen Leibe ab
zuwiſchen ohne die Piſtole weiter zu beachten welche der Kerl
noch immer in der Hand hielt Ein Setzer ſprang herein und
nahm ſie ihm weg worauf wir ihm anfzuſtehen geſtatteten und
unſere dringendſten Wünſche für ſein weiteres Fortkommen aus
drückten r ergriff eine zwanzig und einen halben Zoll lange
eiſerne Stange und bemühte ſich uns damit zu magnetiſiren
wurde aber durch unſeren ſanften Griff an ſeiner Luftröhre geſtört Wir ſchoben ihn nach der Glasthür und durch dieſelbe
hindurch ohne ſie zu öffnen wobei ſämmtliche Scheiben beſchädigt
wurden und ein Splitter eine kleine Schramme an unſerem Hirn
kaſten machte Der Artikel welcher höchſt wahrſcheinlich den
Burſchen herführte beſprach eine verbürgte ſtadtbekannte und
völlig harmloſe Geſchichte nannte aber keine Namen Wir werden

fortfahren alle derartigen Stadtneuigkeiten zu bringen ohne Rück
ſicht darauf zu nehmen wen es juckt und hinfort vorbereitet ſein
uns gegen jedermann zu wehreu der da kommt uns anzugreifen

Wir widerrufen nichts und bereiten nichts nicht einmal unſer
gnädiges Verfahren mit Miſter Buckner

Die Klaviexrharfe Jn Brüſſel hat man in das Orcheſter
des Theater de la Monnaie ſoeben eine Klavierharfe eingeſtellt
Das Jnſtrument von Chriſtian Dietz in Brüſſel gebaut zeichnet
ſich durch außerordentlich klangvollen weichen Ton namentlich
der Bäſſe aus der neben dem der beſten Harfen beſteht Die
ine tadellos rein die Flageolettöne werden mit un
fehlbarer Sicherheit mit Hilfe eines beſonderen Pedals hervor
gebracht Die Behandlung des neuen Jnſtrumentes iſt genau
wie die eines Klaviers ſo daß der Spieler die Klavierharfe mit
ihren Anſchlagsbeſonderheiten in wenigen Tagen erlernt Bei
einem Verſuche die Klavierharfe neben einer ausgezeichneten
Erard ſchen Harfe zu ſpielen war es dem geübteſten Ohr un
möglich einen Unterſchied in dem Klang der beiden Jnſtrumente
feſtzuſtellen Man darf unter ſolchen Umſtänden dem neuen Jn
ſtrumente eine weite Verbreitung in Theater und Konzert
orcheſtern wohl vorausſagen Die Erfindung verwirklicht einen
lebhaften Wunſch Liſzt s der als einzige ihm werthvoll erſcheinende
Verbeſſerung des Fiügets die Umwandlung deſſelben zu einem
Harfenklavier bezeichnete Jn ſeinem Korreſpondenzbuche befand
ſich der Entwurf eines Briefes über dieſes Jnſtrument den Liſzt
an die Allg Muſikzeitung zur Veröffentlichung richten wollte
vor deſſen Beendigung der Meiſter aber ſtarb

IEin eigenthümlicher Belagerungszuſtand
herrſcht nach einer Mittheilung der amtlichen Zeitung des
ruſſiſchen Gouvernements Olonez in der Welikogub ſchen Land
gemeinde Jn fünf Dörfern wagen ſich die Einwohner nicht aus
dem Zaun hinaus Die betr Dörfer ſind von Urwäldern um
geben die ſich auf hunderte von Werſten erſtrecken und hier
hauſen unzählige Mengen von Bären die in Gruppen von ſieben
acht Stück herumziehen und alles Vieh das auf die Waldwieſen
getrieben wird zerreißen Die Bauern ſind in Verzweiflung
alle Pferde und Rinder ſind von den Bären zerriſſen und die
Bauern können nicht arbeiten Die Furcht vor den Vären iſt ſo
groß geworden daß niemand mehr nach Beeren oder Pilzen in
den Wald gehen will Die belagerten Dorfbewohner haben ſich
wiederholt an die örtliche Landſchaft um Hilfe gewandt aber
immer vergebens Jhre einzige Hoffnung ſetzen ſie noch in die
vor kurzem bei den Truppentheilen eingeführten Jäger
abtheilungen die fchon zur Bärenjagd abkommandirt ſein ſollen

Der amerikaniſche Luftſpringer Profeſſor
Baldwin wäre am Donnerstag bei ſeiner vom Alexandra
Palaſt in London unternommenen Ballonfahrt beinahe ums
Leben gekommen indem die Arbeiter die Sandſäcke welche den
Ballon auf der Erde feſthielten nicht gleichzeitig ergriffen Der
Ballon ſtieg infolgedeſſen nicht ſenkrecht auf und Baldwin wäremit voller Wucht gegen naheſtehende Bäume geſchleudert worden

wenn er ſich nicht durch einen kühnen Sprung aus der Gondel
gerettet hätte Die St James Gazette bemerkt ſehr richtig
daß dieſe unſinnigen Ballonkunſtſtücke nicht eher aufhören werden
bis ſich jemand das Genick dabei gebrochen habe

lUnterſchlagungen Jn Hamburg wurden beim
ſtädtiſchen Lombard erhebliche Unterſchleife entdeckt Zwei An
geſtellte haben unter Anwendung falſcher Stempel Sparkaſſen
bücher gefälſcht und mit bedeutenden Darlehen belegt Man
ſpricht von 30,000 bis 40,000 M Die Unterſuchung iſt bereits
eingeleitet Aus Zürich meldet man Bei der Nebenſtelle der
Solothurner Kantonglbank in Balsthal wurde ein Fehlbetrag von
45,000 Fres entdeckt Der Verwalter wurde verhaftet

lAus der Zeit der erſten Eiſenbahnen 50 Jahreſind es jetzt her ſeit in Berlin die erſte Eiſenbahn eröffnet
wurde Zuerſt ſtaunten die Berliner bald ging es ihnen aber
nicht ſchnell genug Dies äußerte ſich u a in einem Jnſerat der
Voſſ das etwa folgendermaßen lautete Beſcheidene An

frage Gäbe es nicht ein Mittel der Bettelei an der Potsdamer
Eiſenbahn zu ſteuern Neulich iſt z B ein Jnvalide mit einem
Stelzfuß faſt bis Steglitz neben der Eiſenbahn hergelaufen und
hat durch ſein aufdringliches Weſen fortwährend das Publikum in
den Wagen beläſtigt

BerthaFrankfurt a erwartet berühmte Gäſte
Rother welche jüngſt beinahe eine Edle v Schroll geworden
wäre wird in Steins Tivoli als Chanſonette auftreten Auch
ſoll jene feſche Wienerin welche den dritten Schönheitspreis
erhielt daſelbſt auftreten

Vitriolattentat Jn Nürnberg ſchleuderte am Sonn
abend eine Frauensperſon einem Polizeiſoldaten welcher in einer
Wirthſchaft ihrem Kinde das Hauſiren mit Streichhölzern verbot
Scheidewaſſer ins Geſicht es iſt Gefahr vorhanden daß der An
gefallene das Augenlicht verliert

Hinrichtung Jn Budapeſt wurde am Sonnabend der
Südfrüchtehändler Johann Szimits ans Trieſt durch den Strang
hingerichtet Szimits hatte bekanntlich im Januar d J den
Comtoiriſten Hermann Grimme meuchlings ermordet die Leiche
in einem Koffer verborgen und 6 Wochen hindurch in dem
Zimmer wo er ſchlief unter dem Bette verborgen gehaltenSzimits zeigte Reue und erlitt den Henkertod mit großer Stand
haftigkeit Jn einem Seitenhofe des Strafhauſes war der Richt
pflock eingerammt um welchen Militär und Publikum einen
Kreis bildeten Von zahlreichen bewaffneten Gefängnißwächtern
begleitet betrat Szimits feſten Schrittes an der Seite eines im
Ornate erſchienenen griechiſch orientaliſchen Prieſters die Richt
ſtätte wo er ſtarren Blickes die nochmalige Verleſung des Todes
urtheils anhörte Auf Weiſung des Staatsanwalts übernahm
dann der Scharfrichter Kozarek den Verurtheilten Schon auf
dem Schemel ſtehend begann er zu ſprechen Geehrtes
Publikum Trommeln laſſen ertönte es jetzt aus der
Mitte des Gerichtshofes Szimits ſagte nun zu dieſem ge
wendet Jch will Abſchied nehmen Trommeln befahl
darauf mit kräftiger Stimme der Staatsanwalt aber noch mitten
im Trommelwirbel nnd noch als der Scharfrichter ſein grauſiges
Werk begann rief Szimits mit vernehmbarer Stimme Jch
bitte um Verzeihung Dreiundeinhalb Minuten ſpäter meldete
der Scharfrichter daß der Todeskampf vorüber ſei und nach
weiteren dreizehn Minuten wurde ſeitens der Gerichtsärzte nach
Anwendung der Acupunktur ein Nadelſtich ins Herz kon
ſtatirt daß auch die letzten Lebenszeichen aus dem Herzen ent
ſchwunden ſeien

Vom Kaſernenhof Unteroſfizier Müller jehen Sie
man ja nich mal in den Zooloog ſchen Jarten ſonſt ſieht Jhnen

der Familie
Perſonalnachrichten Der Erfinder der Weltſprache

Volapük Pfarrer H M Schleyer iſt ſehr bedenklich erkrankt
und wurde mit den Sterbeſakramenten verſehen Am Donners
tag ſtarb in Lauſanne Frau Beck Bernard eine Urenkelin
des blinden kolmarer Fabeldichters Pfeffel Frau Beck Bernard
hat ſich durch verſchiedene Schriften bekannt gemacht namentlich
durch die Erzählungen aus den Pampas Schilderungen der
Sitten in der Argentiniſchen Republik wo ſie mehrere Jahre
gewohnt hatte Jhre Mittheilungen über die Frauengefängniſſe
wurden ſehr geſchätzt von den Perſonen die ſich mit dieſer Frage
beſchäftigen

Vereine und Verſammlungen
Thüringer Kirchentag

J wwgh NN Gotha 6 Oktm Gegenſatz zu der alljährlich in Eiſenach ſtattfindendenKonferenz welche die ren Mitglieder der thüringer
Geiſtlichkeit ſammelt finden ſich ſchon ſeit mehreren Jahren die
liberalen Theologen im Thüringer Kirchentag zuſammen Der
ſelbe hielt am 3 und 4 d in Friedrichroda ſeine diesjährige

da das olle Rhinoceros un reklamirt Sie als unjerathenes Jlied 9

e 40 3 e v 3

Träger eines bekannten Namens von dem Beſuch
hatten ſich bereits z
abend im Kurhaus iThüringens eingefunden a durch den Ortspfarrer
Thielemann welcher in ſi
Lage des diesmaliger Feſtorts zwiſchen dem Kandelaber dem
Symbol der arg
Stätte der Wiſſenſchaft h
r wie die Ergänzungswahlen des Vorſtandes erledigt

der Vorverſammlung am ind
über 40 Theilnehmer aus allen Theilen

nniger Weiſe auf die bedeutſame

und dem Kloſter Reinhardsbrunn der
hinwies wurden die geſchäftlichen An

ls nächſtjähriger Verſammlungsort wurde mit großer Mehrheit
ena gewählt für Vorträge ſind in Ausſicht genommen dierren Siegfried Jena und Ärchidiakonus Grimm
eimar
Die Hauptverhandlung am Donnerstag begann von

70 Theilnehmern beſucht früh 9 i Uhr in der Ortskirche bei
Gegenwart einer zahlreichen Gemeinde mit Geſang und Gebet
Darauf begrüßten Hr Bürgermeiſter Knaut ſeitens der Stadt

rof

Hr Generalſuperintendent Kretſchmar ſeitens des Gothaiſchen
Kirchenregiments mit herzlichen Worten die Verſammlung
Satzungsgemäß werden auf den Verſammlungen zwei Vorträge
gehalten ein ſtreng wiſſenſchaftlicher und ein allgemeiner Den
erſten hatte diesmal Hr Prof D Seyerlen Jena übernommen
derſelbe ſprach über Das Abendmahl im Sinne des Stifters und
das Verhältniß der Abendmahlslehre der Reformatoren dazu

Eine Wiedergabe des Jnhalts iſt in einem kurzen Bericht nicht
möglich daher ſeien alle welche ſich für die hochwichtige Frage
intereſſiren auf den demnächſt erſcheinenden Vortrag in Vaſſer
manns Zeitſchrift für praktiſche Theologie hingewieſen

Eine Beſprechung des wiſſenſchaftlichen Vortrages findet

Hr Sup Haupt Belleben in geiſtreicher
ſatzungsgemäß nicht ſtatt

Dann behandelte
Weiſe das ſchwierige Thema Die ſoziale Stellung des evangeli
ſchen Geiſtlichen Nach geſchichtlichem Rückblick auf die Ent
wicklung des geiſtlichen Standes beleuchtete der Hr Vortragende
ſeine Aufgabe mit Hervorhebung der Schwierigkeiten die dem
Geiſtlichen jetzt in ſeinem Wirkungskreiſe gemacht werden und
erkennt auch dankbar an daß manches zur Verbeſſerung des geiſt
lichen Standes ſchon geſchehen ſei Das Ergebniß der Unter
ſuchung faßte der Vortragende in einer Reihe von Leitſätzen zu
ſammen

An dieſe Ausführungen knüpfte ſich eine kurze Beſprechung
welche die allgemeine Uebereinſtimmung mit den Anſichten des
Vortragenden feſtſtellte Nach 2 Uhr wurde die Verſammlung
mit Gebet und Geſang geſchloſſen Es folgte ein gemeinſchaft
liches Mittageſſen im Kurhaus bei welchem es an Tiſchreden
nicht fehlte von denen beſonders diejenige des Hrn General
Sup Kretſchmar bemerkt wurde da dieſer obgleich er der
poſitiven Richtung angehört den ſegensreichen Erfolg des
liberalen Kirchentages voll anerkannte Nach dem Feſtmahl

wurden verſchiedene Spaziergänge in die Umgegend des Kurortes
unternommen und am Abend folgte nochmals eine freie Ver
einigung im Kurhauſe

Der Amerikaniſten Kongreß erledigte in der Schluß
ung am Freitag den Reſt ſeiner Tagesordnung worauf
rof Cora dem Kaiſer Wilhelm als dem Protektor des Kon

greſſes und dem anweſenden Kultusminiſter den Dank des Kon
reſſes ausſprach Beim abends folgenden Feſteſſen im
aiſerhof präſidirte Virch ow Der berühmte Forſcher brachte

auch den erſten Toaſt auf Kaiſer Wilhelm aus welcher der
Hohenzollerntradition die Wiſſenſchaft zu ſchützen treu geblieben
obgleich er ein leidenſchaftlicher Soldat ſei Die Muſik intonirte
das Heil dir im Siegerkranz und begeiſterte Hochrufe ertöntenKultusminiſter v Goßler toaſtete ſodann auf das weitere Ge

deihen des r Wir ſchulden unſeren Gäſten ſo
ſagte er Dankbarkeit und wir können zur Entſchuldigung
daß wir ihnen nicht mehr Unterhaltung boten nur anführen da
wir ernſte Arbeit gewohnt ſind Eben erſt haben wir eine
ſchwere Zeit erlebt aber dank unſerer Pflichttreue iſt ſie jetzt
glücklich überſtanden Wir gewannen dabei die Ueberzeugung
daß ein Zuſanmmenſtehen Schulter an Schulter über ſolche Pe
rioden hinweghilft Die Wiſſenſchaft kann nur durch perſönliche
Berührung gefördert werden der Amerikanismus kann nur im
Lichte der Oeffentlichkeit h nur wenn er von Perſon zu
Perſon gefördert wird Jch ſchließe in der Exwartung daß die
junge Wiſſenſchaft des Amerikanismus eine feſte Baſis und eine
erneute Berechtigung durch dieſen Kongreß erhalten haben wird
Eine Reihe weiterer Toaſte folgte

Aus dem Leſerkreiſe
Das Ergebniß der letzten Vorſtandswahl des

und Lehrervereins in der Provinz Sach Predigerin ſen und dem
er ogthum Anhalt zur gegenſeitigen Unterſtützung beiBrandunglücksfällen iſt eigentlich zu Ungunſten derer ſhggallen
die anſtelle des alten Statuts das neue ſetzen wollen Jedoch
iſt der Anhang der Neuerer bedeutend gewachſen denn während
bei der Abſtimmung die ſeinerzeit der Vorſtand über das alte
und neue Statut vornehmen ließ nur etwa 500 Stimmen ſich
zum neuen bekannten haben jetzt über 2000 Mitglieder dafür
geſtimmt Würde jedes der 8500 Mitglieder des Vereins ſich
einmal eingehender die beiden Statuten anſehen ſo würde beſtimmt
die Zahl der Freunde des neuen wachſen So meint aber die
große Mehrzahl der Verein iſt billig alſo guch gut und läßt
alles beim alten Wohl iſt der Verein billig zu nennen wenn
man ihn vergleicht mit anderen Feuerverſicherungen und wäre
es die beſte aber vergleicht man ihn mit gleichartigen Vereinen
ſo findet man keinen der z B ſeine Vorſtandsmitglieder ſo über
mäßig gut beſoldet als gedachter Verein und dabei ſoll das Amt
des Vorſtandes nach dem Statut unentgeltlich geführt werden
Der thüringer Verein der freilich nur etwa 3000 Mitglieder
zählt kennt keine Verwaltungsgebühren Außer dieſem groben
Verſtoß gegen das Statut finden häufig leichtere Verſtöße ſtatt
So iſt um nur die neueſten hervorzuheben bei der letzten
Vorſtandswahl nicht das Geſanmimtergebniß der Vorwahl dem
Verein mitgetheilt worden wie das nach S 14 des Skatuts ge
ſchehen mußte Es hatten nämlich die Herren Pfarrer Grape
Deſſau und FiedlerRoßlau früher Oranienbaum 12 Stimmen
erhalten ſind aber zur Hauptwahl nicht mit in Vorſchlag er
worden Warum dies unterblieben weiß man nicht Auch hat
der Kreis der nach dem Statut die Vorwahl vorzunehmen hatte
nach den Anordnungen des Vorſtandes nicht an der Hauptwahl
theilnehmen dürfen weil er in der Vorwahl ſchon ſein Wahlrecht
ausgeübt habe Und dabei ſchreibt 8 14 des Statuts vor die
eigentliche Wahl geſchieht von allen Mitgliedern Dieſe

andlungsweife des Vorſtandes kann man nur als überaus will
kürlich bezeichnen ja von Rechts wegen wird dadurch die anze
Wahl ungiltig Hoffentlich denken die neuen Vorſtandsmitglieder
billiger und treten vorurtheilsfreier an die Neuerungsvorſchläge
ſo vieler Mitglieder die ja nicht zerſtören ſondern verbeſſern
wollen was auch die Regierungen gewiß nur billigen werden

men
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berlin Anhaltiſche Maſchinenbau AktiengeſellſchaftDie dem Aufſichtsrathe am g d vorgelegte Bilanz ergiebt nach Vornahme der

ſtatuteumäßigen Abſchreibungen einen Reingewinn für das abgelaufene Geſchäfts
jahr von 205,687 M Der Aufſſichtsrath beſchloß hiervon 20,000 M zu außer
ordentlichen Abſchreibungen zu verwenden den Reſervefonds mit 15 Proz aus
a und er Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende von

e vorzuſchlagen Die Generalverſammlung iſt auf den 29 Okt feſt
geſetzt

Der Ausweis der Redenh
ergiebt 189,874 M Gewinn gegen

ütte für die Zeit vom 1 Jan bis 1 Sept19,563 M Verluſt in dem gleichen Zeitraume

Verſammlung Die ungünſtige Witterung hielt zwar manchen l 2

des Vorjahres

f VerlooſungenBukareſter 20 Fres Looſe Die nä iehun detam 1 Nov ſtatt Gegen den Kursverluſt v ad v u La
bei der Auslooſung übernimmt das Bontkhaus Karl Neuburger

re le Str 13 die Verſicherung für eine Prämie von
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Waagren und Produktenberichte r eGetreide Stettin 6 u verjoüt 1300 u o g00Berlin 6 Okt r Wetzen per 1000 Kg a cher Termine Hamburg 6 n feſt Standard whin höher Gekündigt 500 t Kündigungspreis 190 Loco 170 Br 8,10 Gd r Nov en 10 Riuhtg Standard white ſoco 10 Sr

näch Qualität Gelbe n n 190 M e Monat t Schlu e rege daſſentee Treper Ott Nov 190,5 190,75 Nov Dez Wn 192,5 191,75 v h h u e n
193 108,75 1t de ine völtr Aus e von Rauhwetzen 1000 Loco

ſeſter Termine weſentlich höher 8 t KündigungspreiLoco 173 198 M geſtern e nach Qualität Lieferungsqualität
193 M, per 77 ril Maiper J J 7 feſter e Gekündigt 300 tKün die 162 Loco b s M nach Qualität Lieferungsqualität
162 dieſen Monat per Okt Nov 162 161,75 bez per NovDez iö2, 163,5 163 163,25 bez per Dez 163,25 161 25 168,5 164
bez per AprilMai 169 168 75 166 168,5 deß

Gerſte per 1000 Kg Unverändert Große und kleine 185 196 M nachle uttergerſte 135 148 M
W e Kg Termine re Gekündigt 150 t KünHafer per 1 Loco feſter
digungspreis 138,5 M Loco 135 166 M nach Qualität Lieferungs
ualität 139 pommerſcher mittel 146 150 guter 151 155 ab Bahnke ſchleſiſcher mittel 144 147 guter 148 152 geringen 143 ab n bez

preußiſcher mittel 243 147 guter 148 152 feier 159 160 ab n bez
ruſſiicher 138 145 frei Wagen bez dieſen Ponat 138 139 bez per Okt
Nov und per Nov Dez 134 134,25 138,75 134bez per April Mat 1889
139,25 139,75 bez

Ma deburg 6 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 184 188 Weiß
weizen 189 186 glatter engl Weizen 178 184 Rauhweizen 166 175 eer r Chevaliergerſte 165 205 Landgerſte 150 165 Hafer 140

ür Leip ing 6 Okt Wetzen per 1000 kg netto loco inländ alter 189
195 M b inländiſcher neuer 189 195 M bez ausländiſcher 210 218 M
bez Höher Roggen per 1000 Kg netto loco inländ alter 170 175 Mu Vr inländ neuer 170 175 m bez u Br ausländ ruſſiſcher 170

w0 r bez u Br Höher Gerſte per 1000 Kg netto loco r 150u Br Mahl und Futterwaare 140 150 M r u Br Hafer
kg netto h inländ alter 147 152 M bez u Br inländ neuer

d ln S ar 16,80 17 40 Roggen 17,00Nordha u Am zen 40 gen17,40 Gerſe 14,00 15,50 Hafer 12 13,00 M
t Stettin 6 Hit Weizen feſter loco 175,00 187,00 per Nov

Dez 190,00 per April Mai 198,50 Roggen loco 152,00 150 r
Nov Dez 158,50 per April Mat 163,00 Pommerſcher Hafer loco 132 1

Köln 6 Hit Telegr Weizen hieſiger loco 21,00 neuer loco 16,50
fremder loco 22,00 per Nov 20,50 per März 21,50 Roggen hieſiger loco
neuer 14,50 fremder loco 17,90 per Nov 16 15 per März 17,10 Haſer
hieſiger loco 14,25

Hambur 6 Okt Wetzen loco feſt holſteintſcher loco 150 bis 180
Roggen loco mecklenburgiſcher loco 168 178 ruſſiſcherlocos feſt 112 bis

155,00 pr Nov Dez
115 Hafer feſt Gerſte feſt

Roggen pr OktBreslau Okt
155,90 per Dez 157,00h Mannhelm 6 Okt Weizen per Nov 20,80 per März 21,75 per Mai
21,90 Roggen per Nov 16,25 per 17 16 per Mai 17,26 Hafer per
Pov 13,90 W März 14,40 per Mai 14,45

v Wien 6 Okt Telegr Weizen per Herbſt 8,13 Gd 8,15 Br per
Frühjahr 1889 8,95 Gd 8,97 Br per Herbſt 6,00 Ed 6,05 Br
per Frühjahr 1889 6,62 Gd afer per Herbſt d,54 Gd 5,56 Br
per ar u S Gd a We ſeh der Herbn 772 Gd

tzen rs S e r Gd 8,57 r485 S a h e ar der Herbn o 6
r e en ft 6 Okt nachm Telegr27,10 per Nov 27,30 per Nov Jan e

w e S r S Weizen a R
r en unverändert Her feſt Gerſte e e on

m legr März 248Koggen per Hit 137 3 136 2 S à 136 Rat 147 r T t 147 2 146

New York 6 Okt Telegr 7 r Winterwe 1195118 per ins er ln be erwetgen ocs roh der St
NewYork 6 Okt ciegr Anfangsnotirungen Weizen per

Mai 124
Zucker

Magdeburger Börſe

W 5 Okt n 6 OktGrannla hS 7Kornz Rend e D 60 172077,60
Rendement 88 16,80 16,65 16,30 16,50
do Rend 750 eTendenz am 6 Okt Slerig

5 Okt 6 Oktr ade 29 00 M 29 00 MBrodra 77 7 neGem Riafſinade 2500 2309

Termiunpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich S

a frei auf Speicher Magdeburg

Okt 12 50 Br
Nov Dez 12,32 Br

b frei an Bord Hamburg
Okt 12,65 12,70 bezRov i2 55 bez
Nov a e 1252 57 bez

tärz S 12,62/ bez 12,70 G 12 721t 1889 12,90 Br 12,80 G b Sr
Tendenz Behauptet

Die m der Kaufmannſchaft
Braunſchweig 5 Okt Se von Eberhd Mencke Nachf Rohzucker Unſer Rohzuckermarkt verkehrte bis Mitte der Woche in feſter Stimmungals aber ſpäter das Angebot ein S wurde und einige Raffinerien mit Ge

Soten zurückhielten auch für T die ſtehen Ah mehr
orw

Br r bez 19 Br e uKen en re 53 e Telegr
Pipe line h troleum Anfangscourfe

New York 6 Fu Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſtin New Yo Gd W hil ch 7 Sia Rohes Petroleum in New
Hort 62 do Pipe line Certificats 92/, Leicht

Spiritus
Berlin 6 Okt Amtlich Spiritus I à en 10,000 Inach Tralles loco mit Achanite Gekündigt IKündigungspreis ſchnittspreis per dleſen Monat
per Sept Okt bezSpiritus Je 100 1 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe re h Gek 30,00 J
Kündigu s 52,20 Mark 52,9 Mark bezahltDurchſch uns r per dieſen vene per Okt cv 52,3 53 52,2 bez
per Nov Dez 52,9 52,6 52,7 bez per April Mai 1889 55 65 9 bezSpiritus u 70 M Verbrauchsabgabe Matter Gekündigt 9,060 ver

a e Loco ohne 33,20 bezahlt mit a per
dieſen Monat v 33 33,0 38 2 per Nov 33,5 perApril Mai itehe h venchMagdeburg 6 Htt Sermann Walther WochenberichtVom Spiritus Merit iſt wenig Neues zu berichten da das Geſchäft außer

ordentlich ſtill verläuft und die an den Hauptſtapelplätzen no enSpiritusLäger unwillkürlich die Meinung ſur Artikel beeinfluſſen leich
Eigner infolge der noch immer lohnenden Reports durchaus nicht dring en an
den Markt treten Die Brennereien haben zum großen Theil mit Eiphoeriihen

begonnen und werden in der zweiten Hälfte des ne bereits größere Zufuhren
neuer Erzeugung erwartet aus h m Grunde ſt Begehr augenblicklich
ehr zurückhaltend zeigt üeber die rtoffelernte läßt ſich P kein We

es Urtheil abgeben doch ſcheint der warme Monat i e Frucht nochS a bekeke ſo daß der Ausfall der Ernte ſich noch deine g
nſtig geſtalten dürftKartoffelſpiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt

1 Okt 532 r 20 mit 50 M Steueraufſchlag

ID 33 t ID e2 22 9083 30 50
19 33 60 r 70 I e3 58 52 80 53 20 D 50 9 t3566 u 709

4 e 52 70 53 10 I 50 D
e 33 40 705 D 53 20 53 60 D 50 I 36 I S 78 53 60 II 5 r

4 33 90 7 r tchanee reicher unter freier Vorhallung der Gebinde in größeren Poſten nicht
gehandelt

Magdeburg 6 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 0/ loco ohne Fa53 20 53 60 M bei 50 38 90 bei 70 M SteueraufſchlagDie Aelteſten der Zoumannthan

Poſen 6 Okt Spiritus loco r E 51,10 do do 70er31 60 J do a mit Verbrauchsabgabe von 70 darüber Gek
W e 6 t Firius v 10,000 ohne Faß loco unverſteuert
per 33,50 90 M nominStetttn er dtt Spiritus loco ohne Faß mit 50 M
Konſumſteuer 22 80 mit 70 M r 33,2 per Okt Nov mit 70 M
Konſumſteuer 32 per Sept Okt mit 70 M KoniumſteuerHamburg 6 Okt Siritae Okt 221 Br Nov23 Br per Dez z rer n gr ber Nov Dez

Breslan G Okt Spirltus per 100 1 100/ excl 50 M Verbrauchsab
aben per Okt 51,80 per Okt Nov 51,30 do r Nov 510 M Verbrauchsabgaben per Okt 31,60 be Dez pr d

an er feſt per Okt 40 75 perr 6 Okt terper 40,50 Nov Dez 40Den Der Ferner
Berlin Wo Amtl Rüböl per 100 mit Terminee e a reſen on 2vt Den per April Mai 1889 h er
amburg Rüböl ſtill loco 55 00 nominell

netto locoeipzig 6 v Raps per 1000 M Edgapeta per r z loco 141 M Rüböl kohne Faß loco e M Le atter der 10o be nete
Breslau 6 Okt e per Okt 58 00 per Nov 57,00

s 6 Okt 1 matt per Okt 55,50 bez per April
7in 6 Okt Telegr Rüböl loco 60 50 per Okt 50,10 per Mat

Barts 6 Okt nachm lu t Tel

e e e e11,06 do Brothers 10,75 e3r Schmaitz Wilcor 16 7s do Falrbants

Hülſenfrüchte

Berltn S PräSpeietehien J 1 R n e e e u en 20 36 Mu t n n per kg e Termineigt t Kündigungspr M DW e i s M n Qual e dieſen Monat c Okt
Erbſen per 1000 kg Kochwaare 172 195 M Futterwaare 160 170 M nach
Qualität

Le tpztg 6 Okt Mais per 1000 Kg netto loco amerikani153 m anliige D Zu ä ibs M 145 bis
Wien egr ats per Sept Okt 6per Mai dingt W ver St 988 e 6,40 Br

Peſt 6 Telegr Male per MaiJuni 1889 5,36 Gd 5,38 Br

6 Okt Telegr Mais 54 4
Butter Eier Fleiſch

Berlin Pol Präſ Rindfleiſch von deBauchfleiſch 0 rig a Sccheeh er 4 bein e ä rm
an werden konnten traten ctzägi a s t e re a 40 Buiter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,40 4,40 M ver

r Raffinirter Zuckerheute Nordnidee n Ltee Zucker Sei n er nach r n s Se
M 29 rühling u Dr Schulz 1,90 1,30 1 terI S M 20,25 3 ver 1 Kg Eier 1,10 1,20 M Käſe ſe 3,50 4 M per 60

w Icſzehe h ſten e S KartoſſeinBerltn 5 Okt Pol Praſ Kartoffeln 3,00 5,65 M per 100Saal F wir Okt Amtl Kartoffeln 4,75 6,00 D per 100 re
e n De R S i Stärke KartoffelmehlBrix ere Berlin 6 Okt Amtl Kartoffelr er n für Brennerei h Termine Get g in lengern n a ne

Preis PrimaQual oco MHambur 6 C ſbentolgaſer 1 ukt Baſis 885 Sept per Sept Okt
u r Ott 1285 per S ber Rän 12,77 e der Noo

2

t Rübenrohzucker I Produkt T
per Okt 12,72 per Dez 12,57

ne 6 96e Javazucker 16 ruhig Rüben

arsFris W loco 33,50 à 33Welßer Zucker ruhig e r kg per u ver Nov do her
Okt 36,30 per Jan April

is

ver März 12,72 Je 12,87

r lſtärke 100 kg brutto inkle e mper dieſen 7r Nov per Nov e ire o
Berlt e Präm er n 5 Okt Pol Präſ Richtſtroh 7,00 7,50 M Hen 5,80 7,80
Kordhatjen 6 Okt Amtl Stroh 6,50 7,00 Heu 9,00 10,00 M

W h Dre vrit ne Sofort 32 50 Fres per Nov Künſtl Düngemittel Futterartikel
e J Jan Wer rz 32,50 Francs r 5 Okt Ferig n Lutze u Heimann Chilte Telegr m n refining Muscovados 577 alpete rtikel bleibt in Ten die gute dera t e mHamburg 6 O Zahee ſeſe Unſer 2500 Sag i echte ben le et necüect SWule rin in ha m de eng

gsjahlen e werden an e u
Okte n ten d S n enn aS n s

ehe m reiſen Futterartikel

Viehmärkte
lin Okt Städtiſcher Central Viehhof AmtllcherSaetton Am u kleinen Markt ſtanden gen Verkauf

inder 1863 Schweine 1018 Kälber und Lee Hammel Rindern

ren des W a a undon umge e
iLirge g an un Waare erzielte je nach Qualität 44 52 M

r ä wobet aſe berg das beſte Waareine er 238 S h wnche r r de dorhgen Moment gehandelt
ſo 48 01 e pro d mit 50 Pfd Tara pro Stückſind auffallend aw9Je Zufuhren von Bakoniern angemeldet Der Kälber

ſtaltete ſich ruhig zu vorigen en e e Ia 49 57 Pf IIa 97 bis7 53 pro Pfund Kieiſchgewicht Ueberſtänder
Panderz 3 Okt Der heutige Rindviehwartt war gut betrieben

und herrſchte auf kenſſhhen ein ungemein reger Handel indem ſehr viele nord

deutſche Händler anweſend waren Die Preiſe dur s ittlich 38 bis42 theilweiſe auch 48 r das a Gangochſen s zu 888Sehr geſucht war u ngpreh Stiere und Kalbinnen W einem Jahre
zu 2 Jahren und ſetde er ziemlich W angelegt worden
chönſte Jungvieh kaufte der Haudelsmann mann von Altenkundtadt derſelbe bezahlte u a ein Paar 1 jäh ſe Suete Se
mit 350 M r Zuchtſtiermarkt iſt am 16 und die leiam 16 Okt Der heutige Schweinemarkt war außergewöhnli u
ſtellt und iſt faſt ſämmtliche Waare geht worden Laufſchweine wur

r im Durchſchnitt mit 40 bis 60 M pro Paar und Saugſchweine mit 5
10

e

r a Schiffsösnachrichten
Hamburg 5 Okt Der California der HambAm r r hat von NewYork kommend heute früh Lizard paſſirtHamburg 6 Okt Die Poſtdampfer Gellert und Polyneſia

der Ham ben G ſind von Hamburg kommend geſtern erſterer umdenen abends letzterer um 5 Uhr nachmittags in New Dort

Schiffsbewegung der Poſtdampfſchiffe e ran n a h l ch aRugia von Sept in Gaonn an herRhaetta am pt von York nach Hamburg egangenGellert von Srundeg nach New York am 26 Sept von Havre
weitergegangen gWuotan von Hamburg am 26 Sept in St Wangekommen Ascania von Hamburg nach Fesion am 26 Sept v

vre weitergegangen Wieland am 27 Sept von NewYork won abgegangen Bohemia von Hamburg nach New York am
S Dunnet paſfirt Francia von St Thomas Hamburg am

28 Sept in Havre angekommen Boruſſia am 28 Sept von Hamburg
nach St Thomas abgegangen Albingia von St Thomas nach Hamburg
am 5 Sept Dover paſſirt Saxonia von Hamburg nach La rg8 30 Sept in Havre angekommen Auſtralta von Hamburg am

30 Sept in Vera Cruz ein ngetroffen Polarta von New York nach
Hamburg am 30 Sept in 3 angekommen Hammonia vonNewYork a hin am 30 Sept von Cherbourg weitergegängen
Suevia ept von Hamburg nach NewYork abgegangen

Stettin am 29 n in New York angekommenSlavonig von
5 NewYork angekommenMoravia von Hamburg am 29 Sept in

Norddeutſcher Lloyd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer53 en York und Baltſaoterhinien

Beſtimmung
r Bremen 2 Okt 6 Uhr vorm in BremerhafenS Trave Bremen 26 Sept 11 Uhr vorm von New York

S Elbe Bremen 29 Sept 1 Uhr nachm von New Hork
S Lahn New o 28 Sept 5 Uhr vorm in New YorkS Werra New 1 Okt 1 Uhr nachm in NewYorkS Aller New 27 Sept 5 Uhr nachm von SouthamptonS Eider New en 30 Sept 6 üht nachm von Southampton

V lEms New ork 2 Okt 2 von Bremerhafen
ermann Bremen 2 Okt 2 Prawle Point paſſhein Bremen 26 Sept 2 von Balt moreAmerika Baltimore 25 Sept in Baltimore

Main Baltimore 1 Okt 2 in Baltimore
der Braſil und La Plat e gStraßbur Antwerpen Bremen ept vonHankorer Vigo a h Bremen 24 Sept von Bahia

rankfurt lata 14 Sept in Montevideoöln e lata 28 Sept in Montevideo
Gr Bismarck La d n 24 Sept Las Palmas paß
Oh io n ata Vigo 2 Okt von rWeſer Vigo Jiſe don Braſilien 1 Okt vonLeipzig Coruna Vigo La Plata 2 Okt in niwerpen

der Linien nach Oſt Aſien und Auſtralten
Batern Bremen 28 Sept von GenugBraunſchweig Bremen 25 Sept in Hongkong
Sagen Oſt Aſien 29 Sept in SingaporeOſt Aſien 1 Okt von Genugau Bremen 17 Sept von Adelagide

ürnberg Auſtralien 29 Sept in Aden
h

Kirchliche Anzeigen
PolaceyNaprzysaty wtorek i w Srode 980 i 1060 m b peazecle mieli

praylezytosc od 6 tès godziny zrana pò polsku sie spowiadac
w Halli dnia 480 Pozdziernika 1888

Ks Dr Woker Dziekan

Am Dienstag und Mittwoch den 9 und 10 Oktober von 6 Uhr
morgens ab iſt ein polniſch redender katholiſcher Geiſtlicher
hier in unſerer katholiſchen Kirche um die katholiſchen Polen in
Halle und Umgegend zu paſtoriren Die Herren Arbeitgeberwelche ſolche Perſonen in Dienſt haben werden höflichſt ge eten
denſelben für einen der genannten Tage Urlaub zu geben damit
ſie zur Kirche gehen können

Halle den 4 Oktober 1888
Das d a tholiſche Pfarramt

Dr Woker Dechant

Der neue rich te Tr Proſpekt über die bekannte rauch
und geruchloſe rbonnatron Heizung in tragbaren Oefen
ohne Schornſtein brennend c iſt von der Carbon Natron

HeizCie in Dresden gratis zu beziehen Jn Halle g S
von W Heckert

Alle Hals und Kehlkopfleiden vom leichten Huſtenreiz
bis zum hartnäckigen verhärteten Katarrh werden gehoben oder

im ſchweren Fällen doch weſentlich gelindert durch m
richtigen Gebrauch der Sodener Mineral Pastillen Dieſe unter
ärztlicher h derg ne Paſtillen gehören zu den rig
Präparaten äh die als wirt er Erſat für das nunmittelbare e tie können e nehmer unter cFieſer

eine ganz einzige Stellung ein weil 4 Heilſubſtanzen derQuelle in wirklich genügender Menge ehkhaiten Auf jede zaſtile

kommt ein volles Decigramm Salz alſo genau ſoviel als in zehn
Stück der einſt ſo beliebten r r enthalten war
der ärztlichen Praxis hat denn auch das neue Heilmittel ſehr raſch
Eingang gefunden wie die vielen n degen beweiſen die
ihnen gerade aus dieſem Kreiſe zu werden Erhältlich ſind
die Sodener Mineral Paſtillen in allen Apotheken Droguerien
und Miner Waſſerhandl die Schachtel zu Beim Einkaufe
verlange m nachdrüglihſt Aechte Sodener Mineral Paſtillen
und achte ob deren Schachteln mit ovaler blauer Schlmit dem Facſimile Ph Herm Fah verſehen ſind chlußmarke
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